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Der kleine Sohn des bekannten Industriellen Preuss ist entführt worden. Ein 
unbekannter Erpresser fordert telefonisch eine ansehnliche Summe, dann will er das 
Kind freilassen. Das Geld soll hinter den Müllkästen eines bestimmten Hauses, als 
unansehnliches Paket verpackt, hinterlegt werden. Als die Polizei dieses Haus zur 
angegebenen Zeit überwacht, nimmt man einen Mann fest, der sich sehr verdächtig 
gemacht hat. In stundenlangen Verhören versucht man, ihn zu einem Geständnis zu 
bringen. Obgleich alles gegen ihn spricht, leugnet er hartnäckig, dass er mit der 
Geschichte etwas zu tun hat. Wie in einem Krimi erscheinen Tatmotiv und 
Ausführung. Und dann gibt es erste Anzeichen dafür, dass sich die Geschichte auch 
ganz anders zugetragen haben kann. 
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